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Qualität in Ganztagsschulen



Den Arbeitsbereich vergegenwärtigen - Bestandsaufnahme

Welche Personen im Ganztag der Schule (interner Blick) arbeiten im Bereich Bewegung, Spiel und Sport zusammen?

(bitte eintragen)

Mit welchen externen Institutionen, Vereinen bzw. Personen arbeiten Sie im Ganztag im Bereich, Bewegung, Spiel und Sport zusammen? 
(bitte eintragen)

Welche Aktivitäten im Arbeitsfeld „Bewegung, Spiel und Sport“ im Ganztag haben im letzten Schuljahr stattgefunden  (z.B. Fortbildungen, Konzeptentwicklung, Kooperation)?

(bitte eintragen)

Welche Räume und Außenanlagen stehen im Ganztag für Bewegung, Spiel und Sport zur Verfügung?

bitte eintragen)

Welche Materialien stehen Ihnen für Bewegungs-, Spiel und Sportangebote im Ganztag zur Verfügung?

	Sportgeräte (sportartspezifische Geräte)



	Bälle



	Fortbewegungsmittel und Fahrzeuge (z.B. Fahrräder, Inliner, Skateboards)




	Geräte zum Klettern und Balancieren



	Geräte zum Schaukeln und Schwingen


	Allgemeine Materialien (Parteibänder, Speckbretter, Hockeyschläger, etc.)



	Weitere Materialien und Geräte, z. B.:
Alltagsmaterialien

Projektmaterial 

Therapeutisches Material (Kreisel, Balanco, Pedalos) 




Welche Themen übernehmen die Mitarbeiter der Schule und zu welchen Themen arbeiten Sie mit anderen Institutionen oder Arbeitskreisen zusammen?
(verändert nach Strätz u.a. 2003)

	Themen/Aufgaben (was?)
	Institutionen/Partner (mit wem?)

	Allgemeine Bewegungsbildung


	

	Sportartspezifische Angebote


	

	Sicherheits- und Gesundheitsförderung

	

	Bewegungsangebote mit interkulturellen Bezügen

	

	Bewegungsangebote für Kinder mit
motorischen Schwierigkeiten


	

	Geschlechtsspezifische Bewegungsangebote


	

	Talentsuche/Talentförderung

	

	Abenteuer- und Erlebnissport

	

	Weitere Themen:


	


Welche Projekte zum Thema „Bewegung, Spiel und Sport“ haben Sie im letzten Schuljahr durchgeführt?

	in der Schule

	Thema/Inhalt:



	Kooperationspartner:



	Anmerkungen:



	außerhalb der Schule, schulnah, im Stadtteil, in der Gemeinde, in der Natur 

	Thema/Inhalt:



	Kooperationspartner:



	Anmerkungen:




Bitte tragen Sie hier exemplarisch für eine Woche ein, welche Angebote im Bereich Bewegung, Spiel und Sport im Ganztag stattfinden.

	
	Montag
	Dienstag
	Mittwoch
	Donnerstag
	Freitag
	Samstag

	Vor dem
Unterricht:

ca. 7.00 – 8.30
	
	
	
	
	
	

	Mittagszeit

	
	
	
	
	
	

	Nachmittag

	
	
	
	
	
	

	nach ca. 16.00


	
	
	
	
	
	


Erweiterte Checkliste
Bewegung und Sport fördern

Thematik für pädagogische Fachkräfte

Erweitertes Bildungsverständnis

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich habe das Ziel, dass Kinder auch gemeinsam mit anderen spielen und sich sportlich betätigen
Wenn ja:

 FORMCHECKBOX 

Ich rege gemeinsame Aktivitäten an,

 FORMCHECKBOX 

ich ermuntere die Kinder, dass sie ihre Erfahrungen an andere Kinder weitergeben und ihnen helfen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich ermögliche mit meiner pädagogischen Arbeit im Ganztag den Kindern, die Körperwahrnehmung zu verbessern und vermittle ihnen ein positives Körpergefühl.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich eröffne den Kindern vielfältige Bewegungserfahrungen im Bereich von „Bewegung, Spiel und Sport“.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Individuelle Förderung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich berücksichtige den besonderen Zugang zu Bewegung, Spiel und Sport bei behinderten Kindern
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich berücksichtige interkulturelle Aspekte bei der Durchführung meiner Angebote. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Bereich „Bewegung, Spiel und Sport“ fördere ich die Kinder gemäß ihren individuellen Fähigkeiten und gehe auf sie einzeln ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bin in der Lage, Bewegungsangebote für „integrative“ Gruppen im Ganztag anzubieten. 

(Nur falls Kinder mit Behinderungen im Ganztag sind.)
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere mich über besondere Lebens- und Lernbedingungen der Kinder und deren Auswirkungen auf die Sport- und Bewegungsmöglichkeiten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich ermutige die Kinder, ihren sportlichen Interessen auch außerhalb der Schule nachzugehen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Angebotsstruktur und Verzahnung 
von unterrichtlichem und außerunterrichtlichem Bereich

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich informiere die Schule kontinuierlich über geplante und laufende sportliche Aktivitäten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote sind auch für Kinder offen, die nicht im Ganztag sind.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich führe meine Angebote im Bereich „Bewegung, Spiel und Sport“ unter Berücksichtigung der Sicherheitsaspekte durch.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich arbeite im Bereich „Bewegung, Spiel, und Sport “ mit Lehrkräften und weiteren pädagogischen Mitarbeitern zusammen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bringe die Kinder mit „außerunterrichtlichen“ sportlichen Aktivitäten und Spielen in Kontakt (Arbeitsgemeinschaften, freiwillige Schulsportgemeinschaften).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich mache im Ganztag sportartenspezifische Bewegungsangebote. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Das Bewegungs-, Spiel- und Sportkonzept der Ganztagsschule berücksichtigt und verknüpft den Sportunterricht, den außerunterrichtlichen Schulsport und Bewegungsangebote im Ganztag. 
	

	Bewegung, Spiel und Sport im Ganztag sind im Schulprogramm verankert.
	

	Bewegung, Spiel und Sport sind eingebunden in erzieherische Konzepte und Aktivitäten der Schule wie z.B. Gesundheitsförderung, interkulturelle Erziehung, Umweltbildung, Mobilitätserziehung, globales Lernen, soziales Lernen.
	

	Das Team des Ganztags tauscht sich regelmäßig über die  Inhalte von Bewegung, Spiel und Sport aus, um die pädagogische Arbeit entsprechend weiterzuentwickeln.
	


Partizipation von Eltern und Schülerinnen und Schülern
	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Die Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote orientieren sich an den Interessen und Bedürfnissen der Kinder. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Bewegungsangebote werden offen realisiert und orientieren sich an den Bedürfnissen der Kinder (z.B. Spielstunden, Spiele im Wald, Bewegungslandschaften).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beziehe die Wünsche und Interessen der Kinder in meine Planung mit ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Kinder im Ganztag werden bei der Planung von Spiel- und  Sportprojekten mit einbezogen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich nutze die unterschiedlichen kulturellen Hintergründe der Kinder für die Gestaltung der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere Eltern über geplante sportliche Aktivitäten. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Gendersensitivität

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich ermutige sowohl Mädchen als auch Jungen, scheinbar „geschlechtsuntypische“ Sportarten auszuprobieren. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei der Gestaltung und Umsetzung von Sport- und Bewegungsangeboten  werden spezifische Interessen von Mädchen und Jungen berücksichtigt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Wenn ja, in welcher Form?

Wie bewerten Sie Ihre bisherigen Erfahrungen bzw. Ihre Praxis im Ganztag damit?




Schulöffnung und Sozialraumorientierung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Bei der Durchführung der Sport- und Bewegungsangebote beziehe ich Partner aus dem Schulumfeld mit ein.

Falls ja, sind dies:


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei der Durchführung der Sport- und Bewegungsangebote werden auch Räume und Sportstätten außerhalb der Schule genutzt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Rahmen des Ganztags werden Spielplätze, Schwimmbäder, öffentliche Grünflächen im Umfeld der Schule mit genutzt. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kenne die Lebensbedingungen und –gewohnheiten der Kinder im Ganztag und beziehe sie in die Planung meiner Angebote ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Kooperation und Multiprofessionalität

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Im Team des Ganztags findet regelmäßig ein Austausch über die Bewegungsbedarfe von Kindern statt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Fachkräfte im Ganztag arbeiten im Team zusammen und tauschen sich über die Förderung einzelner Kinder oder Gruppen aus.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	In den Teamsitzungen des Ganztags ist die Beratung über Bewegungsfragen im Rahmen der Förderpläne von Kindern ein fester Bestandteil auf der Tagesordnung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Das Ganztagsteam hat gemeinsam ein Konzept zu Bewegung und Sport entwickelt, das als Grundlage für die Ausgestaltung von Angeboten und der eigenen sowie der gemeinsamen Arbeit mit den Kindern dient.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Lernen und persönliche Entwicklung in bedarfsgerechten Räumen

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Für die Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote im Ganztag stehen ausreichend Sportstätten zur Verfügung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schulräume bieten ausreichend Platz für vielfältige Möglichkeiten der Bewegung. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für die Ganztagsangebote stehen ausreichend Spiel- und Sportgeräte zur Verfügung. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Das Außengelände ermöglicht den Kindern ausreichend Platz für Bewegung, Spiel und Sport.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Gestaltung des Außengeländes orientiert sich an den Bedürfnissen der Kinder und bietet ihnen vielfältige Bewegungsanreize (für Ballspiele, Inlineskaten, etc.) 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Systematische und dynamische Entwicklungsorientierung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich kenne die Jahresplanung für die sportlichen Aktivitäten der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bin in der Lage, das Bewegungsverhalten von Kindern einzuschätzen und tausche mich darüber mit Kollegen aus.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bringe meine Stärken und Fähigkeiten im Rahmen meiner Handlungsmöglichkeiten bei Spiel- und Sportaktivitäten konstruktiv ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Ihr Blickwinkel ist gefragt: Welche weiteren Aspekte in der Qualitätsentwicklung sind Ihnen gegebenenfalls in diesem pädagogischen Arbeitsbereich wichtig? 

Sie haben an dieser Stelle die Möglichkeit, eigene Qualitätsaspekte zu notieren und in die Teamdiskussion einzubringen: 

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	


Erweiterte Checkliste
Bewegung und Sport fördern

Thematik für Lehrkräfte
Die hier formulierten Qualitätsaspekte orientieren sich am Lehrplan Sport (Richtlinien und Lehrpläne für die Grundschule in Nordrhein-Westfalen. Lehrplan Sport. Hg. vom Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen. Düsseldorf: Ritterbach 2008, S. 111ff) sowie an den Kompetenzen und Standards im Bereich der Lehrerfunktionen (Rahmenvorgabe für den Vorbereitungsdienst in Studienseminar und Schule, RdErl. d. Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder v. 1.7.2004 (ABI.NRW.S 242)).
Erweitertes Bildungsverständnis

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich ermutige die Kinder, sich über ihre bewegungsbezogenen Erfahrungen auszutauschen sowie Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Erfahrungssituationen zu erkennen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich greife Fragestellungen der Kinder auch dann auf, wenn sie in andere Lebensbereiche hineinwirken.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich schaffe Möglichkeiten,

übergreifende Erfahrungszusammenhänge auch im Kontext von Bewegung, Spiel und Sport herzustellen und zu gestalten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich berücksichtige die unterschiedlichen Vorerfahrungen der Kinder hinsichtlich ihrer motorischen, sozialen und kognitiven Entwicklung bei der Planung und Gestaltung der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich biete gemeinsame Bewegungserlebnisse an, in denen sich alle Kinder mit ihren individuellen Fähigkeiten, Fertigkeiten und Bedürfnissen einbringen können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich ermutige die Kinder, auch andere in Spiel- und Bewegungshandlungen zu integrieren und schwächere Kinder so zu unterstützen, dass sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten am gemeinsamen Spielen und Bewegen teilnehmen können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich nehme die Bewegungsbedürfnisse der Kinder wahr und zeige Interesse an ihrem außerunterrichtlichen Bewegungs- und Sporttreiben.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich greife im Rahmen der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote Inhalte aus dem Leben der Kinder auf (z.B. Spiele und Tänze mit interkulturellem Hintergrund, sportartspezifische Inhalte aus dem Vereinssport).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich setze Impulse für eine bewegungsfreudige Gestaltung des Alltags der Kinder und rege sie zu einem sinnerfüllten Sporttreiben auch über den Unterricht hinaus an.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich eröffne auch benachteiligten Kindern über schulische Bewegungsanlässe Chancen, sich ihre gegenwärtige und zukünftige Spiel- und Bewegungswelt zu erschließen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich plane die Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote ziel- und adressatengerichtet mit einem eindeutigen didaktischen Schwerpunkt (auf der Grundlage der RuL Sport).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich stimme meine methodischen Entscheidungen in Passung zu den didaktischen Zielsetzungen ab und differenziere sie vor dem Hintergrund der Lernvoraussetzungen der Kinder.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich binde das Bewegungsvorhaben in einen – auch für die Kinder transparenten -  Gesamtzusammenhang ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich ermögliche eine durchgängige aktive Beteiligung der Kinder – sowohl durch intensive Bewegungshandlungen als auch durch eine kindgerechte Gestaltung von Gesprächs- und Reflexionsphasen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich initiiere geschlossene und offene Unterrichtsformen, in denen ich die Kinder zu selbstständigem und verantwortungsbewusstem Handeln anleite.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich setze Medien und Materialien sachgerecht und zielgerichtet unter besonderer Berücksichtigung der Beteiligung der Kinder ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Individuelle Förderung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich ermögliche den Kindern individuell bedeutsame Könnenserfahrungen und unterstütze sie darin, sich steigenden Bewegungsanforderungen zu stellen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich verschaffe auch leistungsstärkeren Kindern zusätzliche Bewegungserfahrungen, um auch sie entsprechend ihren individuellen Voraussetzungen zu fördern.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beobachte das Bewegungshandeln der Kinder kriteriengeleitet.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich wende auf der Grundlage meiner Beobachtungen verschiedene Differenzierungs- und Fördermaßnahmen zielgerichtet an.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bin offen für die Interessen und Neigungen der Kinder und leite daraus die Auswahl von Inhalten und Methoden in den Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten ab.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich nutze die unterschiedlichen Körper- und Bewegungserfahrungen der Kinder (Mädchen - Jungen, Kinder mit Migrationshintergrund, Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf, ...) für eine differenzierte Auswahl und Durchführung der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich räume den Kindern vielfältige Möglichkeiten ein, sich an der Auswahl der Inhalte und der entsprechenden Zielsetzungen in altersangemessener Weise zu beteiligen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich unterstütze die Ausprägung der Kommunikations- und Konfliktfähigkeit der Kinder untereinander durch die Auswahl solcher Bewegungsangebote, die das Aufnehmen und Akzeptieren von Körperkontakt und das Entwickeln und Stabilisieren von Vertrauen auf der Grundlage gemeinsam erarbeiteter Regeln und Rituale fördern.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Angebotsstruktur und Verzahnung von unterrichtlichem und 
außerunterrichtlichem Bereich

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich bin mir der pädagogischen Verantwortung von Bewegung, Spiel und Sport in der Schule auch über den obligatorischen Sportunterricht hinaus bewusst.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich initiiere weitere Bewegungsaktivitäten zur Rhythmisierung des Lebens und Lernens in der Schule, z.B. durch regelmäßige Bewegungszeiten an Tagen ohne Sportunterricht oder spontane Bewegungs- und Entspannungszeiten in anderen Lernbereichen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich berücksichtige die Bedürfnisse der Kinder nach Ruhe und Bewegung, Anstrengung und Entspannung oder gemeinschaftlichem Handeln und Selbsttätigkeit bei der Gestaltung von Lernzeiten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich ermögliche den Kindern durch einen sinnvollen Wechsel von Pausen und Unterricht, ihre unterrichtsfreie Zeit nach ihren Bedürfnissen individuell zu gestalten, z.B. durch die Umsetzung einer bewegten Pause oder die Öffnung der Sporthalle in den Pausen und über Mittag.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich schaffe Freiräume, in denen sich die Kinder ungebunden bewegen und so selbstständig neue Erkenntnisse und Einsichten gewinnen können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich unterstütze die Idee einer Bewegungsfreudigen Schule als Anliegen der gesamten Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich verständige mich mit allen für Bewegung, Spiel und Sport Verantwortlichen an unserer Schule und mit schulexternen Partnern über mögliche bewegungsbezogene Schwerpunkte in den vielfältigen Bereichen schulischen Lebens und Lernens und deren Einbindung in das pädagogische Gesamtkonzept der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beteilige mich an der Organisation der vereinbarten Teilaspekte zur Bewegungsfreudigen Schule, z.B. im Rahmen einer Flexibilisierung des Stundenplans, um weitere Zeiten für Bewegungsvorhaben zu schaffen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere und berate Kolleginnen und Kollegen, pädagogische Fachkräfte sowie Eltern hinsichtlich der Möglichkeiten der Verzahnung des Sportunterrichts, der Angebote des außerunterrichtlichen Schulsports sowie der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote außerschulischer Träger.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Partizipation von Eltern und Schülerinnen und Schülern
	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich engagiere mich für das Bewegungshandeln und die Bewegungsinteressen der Kinder und Eltern.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich achte im Austausch mit Kindern und Eltern auf ein wertschätzendes Klima, geprägt von gegenseitiger Akzeptanz und Empathie.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beziehe die Interessen und Kompetenzen der Kinder und Eltern in die Gestaltung der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote ein.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich sensibilisiere die Kinder und Eltern für ein sicherheits- und gesundheitsgerechtes Bewegungsverhalten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich berate die Eltern zu Fragen des Sportunterrichts, z.B. hinsichtlich der Bedeutung von Bewegung für die Entwicklung und das Lernen von Kindern oder unterrichtsspezifischer, jahrgangsübergreifender und außerschulischer Fördermöglichkeiten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere die Kinder und Eltern regelmäßig über geplante Bewegungsvorhaben auf der Grundlage der Jahresplanung Sport der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich unterstütze durch offene Bewegungsangebote die Beteiligung der Kinder und ermutige sie zur Selbstständigkeit und zu eigenverantwortlichem Handeln auch in außerschulischen Bewegungszusammenhängen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich initiiere gemeinsame Bewegungsprojekte mit Eltern und Kindern, z.B. in Form von bewegten Elternabenden oder gemeinsamen Spielenachmittagen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Gendersensitivität

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich nehme Mädchen und Jungen in ihrer jeweils geschlechtsspezifischen Körper-, Bewegungs- und Sportentwicklung wahr und unterstütze sie.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich achte die sportlichen Interessen und sportlichen Leistungen beider Geschlechter in gleichem Maße und steuere wertabschätzenden Verhaltensweisen entgegen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich fördere die Identitätsstärkung von Mädchen und Jungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich schaffe für Mädchen und Jungen Erfahrungsräume, in denen sie eigene Handlungspläne entwickeln, ausprobieren und realisieren können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich respektiere Grenzziehungen der Mädchen und Jungen bei körperbetonten Aufgabenstellungen, wie z.B. die selbstbestimmte Entscheidung für eine geschlechtshomogene Gruppierung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich unterstütze positive Körpererfahrungen zum Aufbau eines stabilen Selbstwertgefühls von Mädchen und Jungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich stelle den Mädchen und Jungen vielfältige, auch unbekannte und nicht vertraute Situationen bereit, auf die sie sich verantwortungsvoll einlassen und dabei individuelle Strategien zur Bewältigung entwickeln können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich unterstütze das gemeinsame Spielen von Mädchen und Jungen, greife dabei geschlechtsspezifische Probleme und Konflikte auf und reflektiere sie gemeinsam mit den Kindern mit dem Ziel, Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich eröffne den Mädchen und Jungen vielfältige Lernchancen im Sinne der Gewaltprävention, z.B. durch Bewegungsvorhaben im Kontext von Ringen und Kämpfen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


(vgl. dazu http://www.schulsportnrw.de/info/03_fortbildung/jumaedschulsport/Prinzip.html - Zugriff am 25.08.2009)

Schulöffnung und Sozialraumorientierung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich orientiere mich bei der Planung und Gestaltung von Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten an der Lebenswelt und den vernetzten Strukturen der Lebenswirklichkeit der Kinder.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich nutze den Kontakt zu Nachbarschulen, Sportvereinen und –verbänden, Einrichtungen und Trägern der Jugendarbeit oder anderen öffentlichen oder privaten Sport- und Bewegungsanbietern, um den Kindern gemeinsame Sportaktivitäten innerhalb und außerhalb der Schule zu ermöglichen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beteilige die Kinder an der Planung und Organisation außerunterrichtlicher Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Durch vielfältige Angebotsformen des außerunterrichtlichen Schulsports (Pausensport, Schulsportgemeinschaften, Schulsportfeste,...) eröffne ich den Kindern ihren individuellen Neigungen und Bedürfnissen entsprechende Entfaltungsmöglichkeiten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich engagiere mich für eine Zusammenführung des Sportunterrichts, der Angebote des außerunterrichtlichen Schulsports und der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote außerschulischer Träger in ein gemeinsam zu entwickelndes pädagogisches Konzept.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Kooperation und Multiprofessionalität

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich bin mir der gemeinsamen pädagogischen Verantwortung für Körper und Bewegung von Kindern – auch auf der Grundlage des größeren Zeitbudgets der Ganztagsschule – bewusst.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere mich über Möglichkeiten der Kooperation und stimme mich mit außerschulischen Partnern zu den Inhalten der Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote, zur Sportstätten- und Sportgerätenutzung, zu sportlichen Veranstaltungen, Mannschaftsbildungen und Betreuung sowie Schnupper -angeboten ab.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich vertiefe die Kooperation durch eine Beteiligung der Partner an gemeinsamen Sitzungen oder Fortbildungen und durch eine gegenseitige Beratung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich beteilige mich aktiv an der Gestaltung eines Bewegungs- und Sportkonzeptes und dessen Einbindung in die pädagogische Konzeption des Ganztags und in das Schulprogramm.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich organisiere und realisiere meine pädagogische und fachliche Arbeit im Bereich Bewegung, Spiel und Sport im kollegialen Austausch.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	In gemeinsamen Gesprächen, Fortbildungen oder anderen Beratungssituationen tausche ich meine Erfahrungen und Kenntnisse zu Bewegung, Spiel und Sport aus, reflektiere sie und erarbeite im Team Anregungen für die eigene Praxis.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Lernen und persönliche Entwicklung in bedarfsgerechten Räumen

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich schaffe räumliche und materielle Voraussetzungen, damit die Kinder ihren Pausenhof als Bewegungsraum annehmen und nutzen können, z.B. durch eine Aufteilung der Flächen in Bewegungszonen, das Aufmalen von Linien für Hüpfspiele und Spielfelder, das Aufstellen multifunktional zu nutzender Geräte oder das Bereitstellen von Bällen und anderen Kleingeräten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich gewinne Partner, die bei der Gestaltung des Schulgeländes mitwirken können, z.B. Eltern, Handwerksbetriebe oder Sponsoren.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beziehe die Kinder bei der Planung und Gestaltung des Schulgeländes ein, z.B. durch Projekte, Ideenwettbewerbe oder Bestandsaufnahmen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	Ich gestalte auch den Klassenraum bewegungsfreundlich, z.B. durch Alternativen zum Sitzen auf Stühlen, eine bewegungsfreundliche Raumaufteilung und –gestaltung oder Geräte und Materialien für ein bewegtes Lernen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich erschließe andere kleinere oder größere Räume im Schulgebäude für Bewegung und Entspannung, z.B. Eingangshallen, Flure oder Verbindungswege.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich nutze vorhandene Bewegungsräume und –flächen in der Nachbarschaft, z.B. in benachbarten Kindergärten, anderen Schulen, Sportvereinen oder Einrichtungen der Jugendhilfe.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


(vgl. Kottmann, Küpper, Pack: Bewegungsfreudige Schule, S. 52ff.)
Systematische und dynamische Entwicklungsorientierung

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich nehme Problemsituationen in den Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten wahr und analysiere und reflektiere sie selbstkritisch vor dem Hintergrund der aufgestellten Zielsetzungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich setze mich dafür ein, dass die bewegungsfreudige Schulentwicklung kontinuierlich Gegenstand gemeinsamer und gegenseitiger Beratung ist.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bin bereit, selbstständig Handlungsalternativen zu entwickeln und gemeinsam mit anderen zu diskutieren.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich initiiere und beteilige mich an Konferenzen, Dienstbesprechungen oder gemeinsamen Fortbildungen zu Bewegung, Spiel und Sport mit dem Ziel, über Bewegungsvorhaben zu informieren, Ideen zu sammeln, Absprachen zu treffen, Verantwortlichkeiten festzulegen usw.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich unterstütze die Kooperation und Arbeit im Team engagiert und zuverlässig.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich beteilige mich an der Erstellung schuleigener Arbeitspläne, um gemeinsam auf der Grundlage der örtlichen Möglichkeiten Regelungen für schulsportspezifische Akzentuierungen zu treffen und hinsichtlich der Richtlinien und des Lehrplans Sport weitere Inhalte zu benennen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für die Qualitätsentwicklung und –sicherung der bewegungs-, spiel- und sportbezogenen Arbeit in der Schule verständige ich mich mit allen Beteiligten über gemeinsame Ziele und deren Umsetzung und Überprüfung im Rahmen von Evaluationsprozessen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	











Modul


PÄDAGOGISCHE KONZEPTE


WEITERENTWICKELN


Bewegung, Spiel und Sport fördern
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